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Pressemitteilung  
Wien, 2. Juni 2015 
 
 

AAL AUSTRIA Summit 2015 

 
Utl. Führende Branchenveranstaltung stellt smarte Assistenz im Alltag vor 

 

Wien (OTS) - Der jährliche AAL Austria Summit bringt die Hauptakteure der AAL-Branche 

(Active and Assisted Living) aus Industrie, Forschung und Pflegediensten zusammen. Auf 

dem, am 10. Juni in Wien stattfindenden, Summit werden die neuesten AAL-Technologien 

und Trends vorgestellt. 

 

Selbstbestimmtes Wohnen  

Ältere Menschen haben verständlicherweise den Wunsch, möglichst lange selbstständig in den 

eigenen vier Wänden zu leben. Eine wichtige Hilfe dabei sind AAL-Technologien (AAL = Active 

and Assisted Living), also altersgerechte Assistenzsysteme, die in die Wohnumgebung integriert 

sind und die BewohnerInnen in der Bewältigung des Alltags unterstützen. AAL Austria, eine 

Innovationsplattform des BMVIT (Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie), hat 

den Auftrag, diese AAL-Lösungen einem breiten Markt bekannt und zugänglich zu machen.  

 

„Smart Home Technologien für ein selbstbestimmtes Wohnen im Alter reichen von reinen Komfort- 

und Sicherheitsfunktionen bis zu Gesundheits- und Pflegeunterstützung. Wichtig ist, dass sich die 

Lösungen je nach Bedarf und Situation erweitern lassen. Einfach zu bedienende Tablets erinnern 

an die Medikamenteneinnahme, ermöglichen Videotelefonie mit den Angehörigen oder helfen 

Gesundheitsparameter zu überwachen“, sagt DI Dr. Michaela Fritz, Präsidentin des Verbandes 

AAL AUSTRIA und Head of Health & Environment Department am AIT Austrian Institute of 

Technology. 

 

Jährlicher Branchentreff  

Ziel des AAL Summits ist es, eine gemeinsame österreichische Strategie für Technologien und 

Leistungen im Bereich des selbstbestimmten Lebens, insbesondere für die ältere Generation, zu 

entwickeln. Zu den Vortragenden der Veranstaltung zählen Univ.-Prof. Dr. Clemens Sedmak, 

Professor für Sozialethik, Dr. Sibylle Meyer, Leiterin SIBIS Institut für Sozialforschung und 

Projektberatung GmbH und Dr. Karina Marcus, Director Central Management Unit, AAL Joint 

Program, EU. 

 

Zusätzlich zu den Vorträgen finden Workshops und Podiumsdiskussionen statt, in denen 

Unternehmen ihre Erfahrungswerte mit AAL-Technologien, von der Idee bis zur Umsetzung, 

diskutieren.  
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Einen Überblick über die neuesten Innovationen bietet die Leistungsschau, in welcher ausgewählte 

Projekte, Produkte und Firmen vorgestellt und vorgeführt werden: AIT Austrian Institute of 

Technology, Beckhoff, CogVis GmbH, escos copilot, Joanneum Research, KABA GmbH, 

LieberLieber Software, ÖIAT, seniortab, theobroma systems, wirtschaftsagentur wien. 
 

Information und Anmeldung: www.aal.at/summit2015 

 

 

 

 

 

 

 

Rückfragehinweis: 

 

Zlata Kovacevic, B.A.  

Marketing and Communications  

AIT Austrian Institute of Technology  
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AIT Austrian Institute of Technology  

T +43 (0)50550-4014 | michael.h.hlava@ait.ac.at  | www.ait.ac.at 

http://www.aal.at/summit2015
mailto:zlata.kovacevic@ait.ac.at
http://www.ait.ac.at/
mailto:michael.h.hlava@ait.ac.at
http://www.ait.ac.at/

